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genannt. Die außerhalb der Weilheim in Oberbayern befindliche
Hippolytus⸗Kirche räg un ihrer Geſtalt noch die Spuren eines ehe
maltgen Götzentempels.

Zum hl Blutzeugen Pantaleon.
antaleon war 3u Nicomedia In Bithynien geboren, ſein

Vater Heide, ſeine Mutter bereits eine Chriſtin; Hermolaus,
ein greiſer Prieſter, 309 auch den Knaben zum Chriſtenthume heran
Pantaleon verlegte ich auf die Arzneiwiſſenſchaft, ward ein geſchickter
Arzt und als ſolcher auch Am Hofe des Raiſer Maximian geachtet;
Er machte Blinde ehend; da rwachte der RNeid ſeiner Collegen und
die Rache der heidniſchen rieſter; Er wurde grauſamen Martern
übergeben und zuletzt enthauptet. Er wird mit auf ſeinen Kopf 9e
nagelten Händen dargeſtellt und als einer der Nothhelfer In
Kopfſchmerzen angerufen. Gleichzeitig wurden auch Cosmas und
Damian, ebenfalls Aerzte, als Chriſten hingerichtet.

Zu Rom eht eine ihnen geweihte Cardinalskirche; Im 5 Jahr⸗
hundert beſtanden ＋ Lyon und Trier Abteien ZUum Pantaleon;

Köln wurde den dreien Aerzten eine Kirche nit einem großen
0

1α gewidmet. Am Bodenſee erſtand ein Frauenkloſter Pan  E
taleon zu Innhofen, Im Stifte Nikola vor Paſſau ward Sanet
Pantaleon als patronus SeCundarius verehrt; In der Ortſchaft Weng
an der Moosach Im oberen Inkreiſe die Pfarrkirche zUum eiligen
Pantaleon, ehedem eine ar eſuchte 0  ahrt, und unterhalb Ens,
unweit Erlakloſter, neben dem gräflich Auerſperg'ſchen Schloſſe
die Pfarrkirche St Pantaleon, Weng bei Admont iſt die Kirche
den hhl Cosmas und Damian geweiht; überhaupt ein vom ern
herein von den Franken verpflanzter Cultus

Zum lutzeugen Achaz
Der Achatius war miles und erlitt den Martertod

Sebaſte Iun Armenien Unter Kaiſer Licinius als einer der artyrer,
deſſen Cultus Im Geleite der Slaven Qus dem Driente kam. Die
Steyermark 30 mehrere Pfarrki zum Achaz Die Kirchen

Ramingſtein IM Lungau, 3u In Oberha Waſſerburg
Aben den Achaz zUum Patron. In Bayern, bei Waſſerburg rechts

VII, fließt eine Heilquelle QAus dem Berge, Im Schirme einer
dem Achatius geweihten Kirche; u Aich, einer In der Pfarre
Simbach —Kirchberg —Braunau gegenüber befindlichen ſtand
bis 1806 ein Achatius⸗Kirchlein, und 3u Hals Nd Paſſau
hat die Gottesackerkirche den St Achatius um Patron, und ES ſind
In derſelben auch die Reliquien dieſes eiligen und ſeiner Gefährten,
we  e enn Graf von Hals zur Zeit der Kreuzzüge aus dem heiligen
Lande mitgebracht hat, aufbewahrt. Dieſer II iſt päpſtlichen
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Stuhle ein vollkommener Ablaſs auf ewige Zeiten gegeben, der
22 Juni bis Juli gewonnen werden kann, und alljährlich im
X  Juli wurde ſelbe Kirche herum die ſogenannte Achatiusfahrt
gehalten.

Zum heil. Erzengel Michael.
Derſelbe erſcheint auf den ihm gewidmeten vielen Altären und

Standbildern, Vie eLr mit flammendem Schwerte den Luecifer und deſſen
Anhang nit dem Ufe „Wer i ſt bie Gott?“ aus dem Himmel
treibt und Iu den Abgrund ſtürzt Er gilt als erfe  er und Schirmer
der göttlichen und kirchlichen Rechte, und als Beſchützer des Aller—
heiligſten. leſe mboli ſcheint (CU und von höherer Bedeutung
3U ſein, al die St. ebrg Kaiſer Conſtantin der 0 weihte
dem St Michael das prachtvolle Michaeleon bei Conſtantinopel;

Gelaſius erbaute A —493 Michael 3u Rom; Kaiſer Juſtinian
widmete ihm fünf Kirchen zu Conſtantinopel. Auch In Deutſchland
gehört dieſer Cultus den erſten chriſtlichen Jahrhunderten an In der
COlonia agrippina Köln ward das Delubrum de Mars gradivus
dem Erzengel Michael eingeweiht. m Rhein hält man viele Michaels⸗
kirchen für ehemalige, Kaiſer Conſtantin geſchloſſen Götzen—
tempel; auch vielen Michaels⸗Kirchen und Kapellen I Bayern
und Oeſterreich läſ

95 ich dasſelbe agen; insbeſondere widmete der
hei Rupert, als Er 580 —620 da Chriſtianiſierungswerk Bayerns
vollführte, dem heil. Michael über den römiſchen Fundamenten viele
eelſorgs— und Baptismal⸗Kirchen. In den und Schirm
dieſes Erzengels iſt vor Allem, den Häretikern gegenüber, das orthodoxe
Chriſtenthum gegeben; er wahrt aber auch das Eigenthum der Fürſten
und Völker, und zwar behufs ihres nothwendigſten Lebensbedarfes;
ſo im Salzkammergute den alzberg bei 0  0 die ehemalige
Pfarrkirche 3u 0  5 zu Hall am 0  er die Salzquellen;

DieKöln Qm Rhein die Salzſpeicher: („Plattea salinaria“).
S Michaels⸗Kirchen und Kapellen: QMm Reſidenzplatze 3u alzburg;
auf dem Caſtrum Titmaning an der Salzach; Iu Alt⸗Oeting;

Endlkirchen; immern; u Eckolfing und Gegning In;
Asbach Im 0  ale; Am Caſtrum Iu Ober⸗Griesbach; 3u Engerts
heim um Ro  ale; Paſſau (in alzburg und Bayern); 3u Arsdor
Am Weilhart; vor der Braunau und 3 Ranshofen;
Geinberg; 3u Eberſchwang und Hohenzell n der Antieſen;

Florian Qm V  9 Rab; Michaelnbach; Leonding; Suanse
Schwanenſtadt; Kemating bei Seewalchen; Pucking der Traun;
St. Michael bei St Marien; 3u Steyer; St Michael bei auhenö
In der Pfarre Grünbach; u Hag unterhalb Ens; St Michael bei
Seitenſtätten. Auch die Abteikirchen zu Attel bei Waſſerburg, zu

atſee, Manſee, Michaelbeuern, Reichersberg In 20 ſind von


